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Ängste der Lehrpersonen und Eltern bei der Einführung der Integrativen  

Förderung (IF) ernst nehmen 

 

Die Integrative Förderung (IF) wird in der Stadt Luzern vom Sommer an schrittweise flächen-

deckend eingeführt. Lehrpersonen und Eltern in der Stadt Luzern, aber auch in Gemeinden 

der Agglomeration äussern teilweise grosse Skepsis bei der Einführung. In der dritten Primar-

klasse im Schulhaus Wartegg, die als Pilotschule bereits IF eingeführt hat, ist die Situation laut 

einem Medienbericht eskaliert. In Kriens wehren sich Sekundarlehrpersonen gegen die Ein-

führung der Integrativen Förderung. In der Stadt Luzern sind ebenfalls von Sekundarlehrper-

sonen grosse Bedenken geäussert worden. Laut Medienberichten gibt es zu wenig Lehrperso-

nen mit einer Ausbildung für die Integrative Förderung. 

 

Die Mehrheit der FDP-Fraktion und die SP/JUSO-Fraktion sind einerseits besorgt über die Be-

denken von Eltern und Lehrpersonen, die ernst zu nehmen sind. Anderseits hat das Rektorat 

der Volksschule wiederholt geäussert, dass genügend personelle Ressourcen und die notwen-

digen Räumlichkeiten vorhanden sind. Damit die schrittweise Einführung der IF vom Sommer 

an auf einen guten Weg kommt, sind möglicherweise aber dennoch zusätzliche Anstrengun-

gen notwendig. 

 

Die Mehrheit der FDP-Fraktion und die SP/JUSO-Fraktion bitten deshalb den Stadtrat, dass 

 

1. das Tempo der Einführung in Absprache mit den Schulleitungen angepasst und die heilpä-

dagogische Unterstützung erhöht wird, sobald Schwierigkeiten in einzelnen Klassen auftau-

chen; 

 

2. die Eltern in der Phase der Einführung genügend und regelmässig informiert werden; 

 

3. für Regelklassenlehrpersonen und heilpädagogische Fachpersonen genügend Austausch-

möglichkeiten wie Beratungstreffen und Weiterbildungsangebote vorhanden sind; 
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4. die Bildungskommission in einem halbjährlichen Reporting informiert wird. Zudem erhält 

die Bildungskommission die Ergebnisse der jährlich stattfindenden externen Evaluation zur 

Einführung von IF.  
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